
 
 
 
Vorstellung zur Kandidatur für die Liste 
zur Landtagswahl 2026 
 
Zur Person 
Name, Vorname: Käfer, Katja 
Geburtsort: Halle (Saale) Geburtsdatum: 30.04.1983 
Familienstand: Getrennt lebend 
Kinder: 2 
Beruf: Bürokauffrau 
Tätigkeit: Sachbearbeiterin 

 
Angaben zur politischen Biografie 
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Weitere Angaben 
Bist Du Mitglied bei der 
LINKEN? 

ja organisiert im Kreisverband Harz 

Bist Du in anderen Vereinen 
und Organisationen aktiv? 

ja IG Metall, DGB, WSV Harzgerode 

Kandidierst Du in einem 
Direktwahlkreis? 

ja Im Wahlkreis 16 – Wernigerode 
 

 

 
 

 

Ich bin seit Januar 2025 Mitglied unserer Partei, weil ich nicht länger akzeptieren 
wollte, dass soziale Gerechtigkeit immer wieder nachrangig behandelt wird. Politisch 
geprägt hat mich vor allem mein gewerkschaftliches Engagement, das 2014 begann. 
Dort habe ich gelernt, wie entscheidend Solidarität im Alltag ist. 2018 wurde ich in den 
Betriebsrat gewählt – eine Aufgabe, die mir täglich zeigt, wie hart Kolleg:innen für ihre 
Rechte kämpfen müssen. Seit 2022 bin ich Delegierte der IG Metall und bringe die 
Erfahrungen aus meinem Betrieb aktiv in die politische Arbeit ein. 
 

Ich kandidiere, um die Interessen von Beschäftigten, Auszubildenden und Ehrenamt-
lichen im Landtag zu vertreten. Aus meiner Arbeit im Betrieb kenne ich den Druck 
durch Personalmangel, steigende Arbeitsbelastung und unsichere Verträge. Ich weiß, 
wie viel Mut es braucht, Missstände anzusprechen – und wie viel Kraft entsteht, wenn 
Menschen sich solidarisch zusammenschließen. Als aktive Gewerkschafterin setze ich 
mich für flächendeckende Tarifbindung, wirksame Mitbestimmung in Betrieben und 
klare Sanktionen gegen Union Busting ein. Öffentliche Aufträge dürfen nur an Unter-
nehmen gehen, die Tarifverträge einhalten. Gute Arbeit darf kein Privileg sein, sondern 
muss politische Priorität haben. Auch das Ehrenamt braucht verlässliche Unter-
stützung. Viele Menschen tragen unsere Gesellschaft, oft ohne ausreichende Aner-
kennung. Ihre Leistung verdient bessere Rahmenbedingungen: weniger Bürokratie, 
mehr Unterstützung und echte Wertschätzung. Ich will Antragsverfahren vereinfachen, 
Fördermittel planbar machen und Weiterbildungen sowie Infrastruktur gezielt 
finanzieren. 


